
Das Geheimnis, das einen erfolgreichen Wissenschaftler aus-
macht, ist … Neugierde und Hingabe.

Ein guter Arbeitstag beginnt mit … spannenden neuen Ergebnissen.

Mein Lieblingsfach in der Schule war … Mathematik.

Gleich morgens nach dem Aufstehen … trinke ich eine Tasse Kaffee und gehe dann joggen.

Die gr�ßte Herausforderung f�r Wissenschaftler ist … das Erschließen einer nachhaltigen Energie-
versorgung.

Drei ber�hmte Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend
verbringen w�rde, sind … Isaac Newton, Linus Pauling und Friedrich W�hler.

Meine gr�ßte Inspiration ist … die Natur.

Meine gr�ßte Motivation ist … die Verg�nglichkeit des menschlichen Lebens.

Der Teil meines Berufs, den ich am meisten sch�tze, ist … die Zusammenarbeit mit talentierten
Mitarbeitern.

Mein Lieblingsessen ist … Thail�ndische K�che.

Mein Lieblingsautor ist … Haruki Murakami.

Meine Lieblingsmusiker und -komponisten sind … Loreena McKennitt, Albrecht Mayer und Johann
Sebastian Bach.

Die gr�ßte Herausforderung f�r Chemiker ist, … die �ffentlichkeit davon zu �berzeugen, wie wichtig
die Grundlagenforschung f�r unsere Gesellschaft ist.
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